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Bericht über das 82. Geschäftsjahr

Wirtschaftliche Entwicklung

Trotz der starken Turbulenzen weltweit hat die Schweiz die Rezessi-
on rasch und überzeugend überwunden. Insbesondere die Exportwirt-
schaft hat sich erstaunlich gut mit den tiefen Wechselkursen ge-
schlagen. Für 2011 wird mit einer vorübergehenden Abkühlung der 
wirtschaftlichen Entwicklung gerechnet, infolge Wechselkursproble-
men und hoher Verschuldung mehrerer Länder.

Die Investitionstätigkeit in unserer Region bleibt ungebrochen 
hoch. Zahlreiche Projekte im Wohnungsbau, der Industrie und öffent-
lichen Hand stehen in der Realisierungsphase; neue sind angekün-
digt.

Finanz- und Kapitalmarkt

Der Referenzzinssatz für Hypotheken wurde am 2. Dezember 2010 um 
0.25% von 3 auf 2.75% gesenkt. Die Verzinsung von Geldmarktfonds 
liegt nahe bei null und 10-jährige Bundesanleihen rentieren Ende 
Jahr ca. 2%. Negative Realzinsen führen dazu, dass Aktienanlagen 
mit einer Rendite von über 3% attraktiv sind. 

Tätigkeiten

Der Bestand an grundpfändlich sichergestellten Bürgschaften hat um 
eine neue Position von Fr. 60'000.00 auf Fr. 86'000.00 zugenommen. 
Eine Kapitalabzahlung von Fr. 2'000.00 ist berücksichtigt. Ein Ge-
schäft von restanzlich Fr. 26'000.00 ist notleidend. Im Jahre 2011 
dürfte es zur Grundpfandverwertung kommen, sofern das Objekt nicht 
vorher freihändig verkauft werden kann. Das Verlustrisiko schätzen 
wir eher als gering ein. Trotzdem halten wir an der im Geschäfts-
jahr 2009 gebildeten und 2010 angepassten Rückstellung fest. 

Wenig erfolgreich erwies sich im Berichtjahr die Gewährung von Hy-
pothekardarlehen an Familien oder Personen mit Kindern, deren Erst-
ausbildung nicht abgeschlossen ist (Familiendarlehen) oder an ge-
werbliche Kleinbetriebe, zum Erwerb oder Aus-/Umbau eines Betriebs-
gebäudes (KMU-Darlehen) bzw. körperlich Behinderte, für selbstbe-
wohntes Eigentum (Handicap-Darlehen) bis maximal Fr. 50'000.00. Wie 
bisher blieben die Gesuche bereits in der Vorprüfung hängen, infol-
ge ungenügender Eigenkapitalbasis, mangelnder Schuldnerqualität o-
der undurchsichtiger Gesuchsakten. Vom Bestand zu Beginn des Jahres 
im Betrag von Fr. 282'500.00 wurde ein Darlehen von Fr. 30'000.00 
zurückbezahlt, Fr. 9'645.00 Amortisationen geleistet, so dass Ende 
Jahr ein Darlehensbestand von Fr. 242'855.00 in 6 Positionen ausge-
wiesen wird. 

Verwaltung

Die Verwaltung trat zu drei Sitzungen zusammen. Behandelt wurden je 
zwei Darlehens- und Bürgschaftsgesuche, die Jahresrechnung 2009 und 
das Budget 2010. Die Darlehen und Bürgschaften sowie die notleiden-
de Position wurden im Rahmen der Risikobeurteilung überwacht. Fest-



gelegt wurde die Ausstiegskommission bei vorzeitiger Rückzahlung 
von Darlehen. Das Mandat zur eingeschränkten Revision und die An-
kündigung von Frau Monika Guggisberg, dass sie zurückzutreten wün-
sche, ergänzte die Tätigkeit. 

Generalversammlung

Diese fand am 7. Juni 2010 statt. Alle Geschäfte wurden im Sinne 
der Verwaltungsanträge behandelt. Es wurde beschlossen vom Bilanz-
gewinn von Fr. 193'394.34 eine Dividende von 6% oder Fr. 12'522.00 
auszurichten, den ordentlichen Reserven Fr. 1'388.80 und den Spezi-
alreserven Fr. 170'000.00 zuzuweisen und Fr. 9'483.54 auf neue 
Rechnung vorzutragen. Frau Monika Guggisberg, Präsidentin, und die 
Herren Hans-Rudolf Haller sowie René Sutter wurden in globo ein-
stimmig für eine weitere Amtsdauer von 3 Jahren gewählt. Für die 
eingeschränkte Revision wurde die Freiburghaus Treuhand AG für ein 
weiteres Jahr beauftragt. 

Finanzielles Ergebnis 

Der Ertrag aus Bürgschaftsprämien und Schätzungen nahm um  
Fr. 233.35 von Fr. 1'083.35 auf Fr. 850.00 ab. Der Jahresverlust 
2010 nach Steuern beträgt Fr. 65'717.76. Allein die Wertberichti-
gung auf dem Wertschriften-Portefeuille beläuft sich auf 
Fr. 77'124.76, verglichen mit einem Gewinn von Fr. 214'406.56 im 
Vorjahr. Der Finanzertrag hat um Fr. 12'202.21 von Fr. 39'126.04 
auf Fr. 51'328.25 zugenommen. Der Sonstige Betriebsaufwand änderte 
kaum. Die Rückstellung für Bürgschaftsrisiken konnte um 
Fr. 2'000.00 von Fr. 28'000.00 auf Fr. 26'000.00 gesenkt werden. 
Der Steueraufwand nahm um Fr. 601.20 von Fr. 2'268.40 auf 
Fr. 2'869.60 zu. 

Das Umlaufvermögen auf der Aktivseite der Bilanz ist um 
Fr. 32'559.76 von Fr. 1'602'442.54 auf Fr. 1'569'882.78 zurückge-
gangen. Die Aktivhypotheken nahmen infolge Amortisationen und Rück-
zahlung einer Position um Fr. 39'645.00 von Fr. 282'500.00 auf 
Fr. 242'855.00 ab. 

Auf der Passivseite ist beim Fremdkapital eine Zunahme von 
Fr. 5'084.60 von Fr. 56'238.00 auf Fr. 61'322.60 zu verzeichnen. 
Zugenommen haben die Bargarantien um Fr. 3'000.00 von Fr. 1'900.00 
auf Fr. 4'900.00. Bei den nicht eingelösten Dividenden-Coupons ist 
eine Zunahme von Fr. 4'084.60 zu verzeichnen. Eine Bank hat es ver-
säumt, die Dividenden-Coupons vorzulegen. 

Das Eigenkapital nahm um Fr. 77'289.36 von Fr. 1'828'705.54 auf 
Fr. 1'751'416.18 ab. Es sind gegenläufige Entwicklungen festzustel-
len. So nahm das Anteilscheinkapital um Fr. 1'400.00 von 
Fr. 208'700.00 auf Fr. 207'300.00 ab. Nach Abzug des Saldovortrages 
auf neue Rechnung von Fr. 9'483.54 wird ein Bilanzverlust von 
Fr. 56'234.22 ausgewiesen. 



Finanzielles Ergebnis 2010

Gewinnvortrag 01.01.2010 Fr.   9'483.54 
Jahresverlust 2010 Fr. -65'717.76

Bilanzverlust Fr. -56'234.22

Antrag Abdeckung Bilanzverlust: 

6% Zins auf dem Anteilscheinkapital Fr. -12'438.00 
Entnahme aus den Spezialreserven Fr. 75'000.00 
Saldovortrag auf neue Rechnung Fr. -6'327.78

Bilanzverlust Fr. 56'234.22

Für weitere Einzelheiten verweisen wir auf die Jahresrechnung und 
die Statistik. 
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